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Newspapers and the practice of journalism began in the Middle East in
the nineteenth century and evolved during a period of accelerated
sociopolitical and cultural change. Inspired by a foreign model, the
Arab press developed in its own way, in terms of its political and social
roles, cultural function, and the public image of those who engaged in
it. Ami Ayalon draws on a broad array of primary sources--a century of
Arabic newspapers, biographies and memoirs of Arab journalists and
politicians, and archival material--as well as a large body of published
studies, to portray the remarkablevitali
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Sommario/riassunto Hauptfigur des Romans ist der Gelehrte Samuel Pickwick, Grunder und
Prasident des Pickwick-Klubs. Um neue Erkenntnisse zu sammeln,
unternimmt er zusammen mit den Klubmitgliedern Tracy Tupman,
Augustus Snodgrass und Nathaniel Winkle zahlreiche Reisen innerhalb
Englands. Beinah episodenhaft und mit viel Humor und Situationskomik
schildert Charles Dickens dabei die zu bestehenden Abenteuer. Durch
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die Berufung auf die (fiktiven) Protokolle des Pickwick-Klubs verleiht er
seiner Geschichte Authentizitat. Zu Beginn ihrer Reisen lernen die vier
Pickwickier Alfred Jingle kennen, der im weiteren Verlauf der Geschichte
als Hochstapler entlarvt wird. Immer wieder werden die vier Freunde
auf die Manor-Farm Mr. Wardles in Dingley Dell gefuhrt. Eine zentrale
Rolle kommt auch dem bauernschlauen Sam Weller als treuer
Bediensteter Mr. Pickwicks zu. Seine Einstellung verursacht ein
Missverstandnis zwischen dem Gelehrten und seiner Vermieterin Mrs.
Bardell, das schließlich alle drei ins Fleet Gefangnis von London bringt.
Besonders hier zeigt Dickens, dessen Vater selbst einige Zeit im
Londoner Schuldgefangnis saß, die unhaltbaren sozialen Zustande auf.
Die Anwaltskanzlei Dodson & Fogg steht fur die wenig ruhmliche Rolle
der Justiz. Der Roman endet dennoch fur fast alle Beteiligten mit einem
Happy End. (Auszug aus Wikipedia)


